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ikr: Regierung verabschiedet Bericht und Antrag betreffend die Gewährung eines
Landesbeitrages an die Geschäftsstelle der Internationalen Alpenschutzkommission
CIPRA

Vaduz (ots/ikr) -

Gewährung eines Landesbeitrages an die Geschäftsstelle der Internationalen Alpenschutzkommission CIPRA zu Handen des
Landtags verabschiedet.

Die Internationale Alpenschutzkommission CIPRA (Commission Internationale pour la Protection des Alpes) wurde 1952
gegründet und konnte im Jahr 2017 ihren 65. Geburtstag feiern. Seit 1983 hat die CIPRA International ihren Sitz in Liechtenstein.
Die CIPRA ist die einzige internationale, alle Alpenstaaten umfassende Organisation, welche sich mit den spezifischen
Umweltproblemen der Alpen länderübergreifend befasst. Ihre Haupttätigkeiten bilden die Förderung des Erfahrungsaustausches,
die Sensibilisierung für die Anliegen des Natur- und Landschaftsschutzes sowie des Umweltschutzes und die Unterstützung einer
nachhaltigen Entwicklung. Im Tätigkeitsbereich veröffentlicht die CIPRA zu diesem Zwecke speziellen Themen gewidmete
Schriften, verbreitet Sachinformationen, führt selbst oder mit Partnern, auch im Rahmen der internationalen Partnerschaft für
Berggebiete, Projekte durch und bietet in Expertengremien und Kommissionen ihre Mithilfe an. Die CIPRA hat für die
Alpenkonvention nicht nur den entscheidenden Anstoss gegeben, sondern spielt als Beobachter bei der Entwicklung und
Umsetzung der Alpenkonvention und ihrer Protokolle sowie insbesondere im Rahmen deren Öffentlichkeitsarbeit eine
massgebende Rolle.

Kontakt:

Ministerium für Inneres, Bildung und Umwelt
Stephan Jäger
T +423 236 76 83

Diese Meldung kann unter https://www.presseportal.ch/de/pm/100000148/100804798 abgerufen werden.
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